
Volkswagen Belegschaft spendet 20.000 Euro an Lebenshilfe Gifhorn 

• Spende an Lebenshilfe Gifhorn gGmbH unterstützt Anschaffung eines VW 
Crafter für das Wohnheim „Ernst-Calberlah-Haus“ 

• Fahrzeug ermöglicht den Bewohnerinnen und Bewohnern mit Beeinträchtigung 
mehr Mobilität im Alltag  

Wolfsburg, 25.08.2020 – Die Volkswagen Belegschaft in Wolfsburg und das 
Unternehmen spenden 20.000  Euro an die Lebenshilfe Gifhorn gGmbH. Der Betrag dient 
der Anschaffung eines VW Crafter mit AMF Bruns Schwenklift für das Wohnheim „Ernst-
Calberlah-Haus“. Die Bewohnerinnen und Bewohner mit geistiger oder körperlicher 
Beeinträchtigung können künftig Arztbesuche, alltägliche Erledigungen und Ausflüge 
flexibel wahrnehmen und gestalten. 

 

 

Nicole Kösling und Marcus Kirste übergaben die  
Spende in Höhe von 20.000 Euro an Kerstin  
Hubert-Fricke, Markus Müller und Tanja Heitling (v.l.)  
von der Lebenshilfe Gifhorn. 

 

Den symbolischen Spendencheck überreichte Betriebsrat Marcus Kirste gemeinsam mit 
Nicole Kösling, Leiterin Personal des Volkswagen Werks Wolfsburg, an Markus Müller und 
Tanja Heitling, Geschäftsführung der Lebenshilfe Gifhorn gGmbH, und Kerstin Hubert-
Fricke, Leiterin des Wohnheims „Ernst-Calberlah-Haus“. 

„Inklusion bedeutet gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben in allen 
Aspekten. Mobilität ist dafür die Grundvoraussetzung. In Zukunft können die 
Bewohnerinnen und Bewohner des ‚Ernst-Calberlah-Hauses‘ mit einem neuen Crafter 
genau diese Mobilität leben. Die Kolleginnen und Kollegen bei VW wissen, wie wichtig 
das ist und unterstützen dieses Projekt gerne“, sagte Betriebsrat Marcus Kirste. 

Insgesamt 32 Menschen mit geistiger sowie körperlicher Beeinträchtigung und hohem 
Assistenzbedarf bietet das „Ernst-Calberlah-Haus“ ein Zuhause. Die Bewohnerinnen und 
Bewohner beteiligen sich am Haushalt und werden so in ihrer Selbstständigkeit gefördert. 
Mit dem im VW Crafter integrierten Schwenklift können die Bewohnerinnen und 

Über die Belegschaftsspende wurden 2019 mehr als 
460.000 Euro für karitative Zwecke gesammelt. 



Bewohner, die auf Dauerrollstühle angewiesen sind, künftig ohne großen 
Organisationsaufwand am sozialen und kulturellen Leben teilnehmen.  

„Die Lebenshilfe lebt Inklusion, indem sie die Begegnungen von Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung in Gifhorn fördert. Das ist auch Teil der Unternehmenskultur von 
Volkswagen. Wir fördern Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nach ihren individuellen 
Stärken“, erklärte Nicole Kösling. „Darum unterstützt die Volkswagen Belegschaft die 
Lebenshilfe Gifhorn gerne.“  

Bei Volkswagen in Wolfsburg arbeiten rund 3.000 Menschen mit schwerer 
Beeinträchtigung, darunter Menschen mit Sehbehinderungen und Gehörlose, Frauen und 
Männer mit unterschiedlichen Graden von Gehbehinderungen sowie Rollstuhlfahrer. 
Zudem arbeitet Volkswagen seit mehr als 40 Jahren mit den Werkstätten der Lebenshilfe 
Gifhorn zusammen. „Mit der Herstellung von 2,9 Millionen Kfz-Teilen und Paletten und 
mit unserer Kartoffelschälerei beträgt der Jahresumsatz im Jahr 2019 1,024 Millionen 
Euro“, betonte Markus Müller. 

„Mit dem Transporter können wir die Bewohnerinnen und Bewohner noch leichter am 
gesellschaftlichen Leben teilhaben lassen. Nun steht spontanen Ausflügen in die Stadt 
oder in das Eiscafé nichts mehr im Wege“, freute sich Kerstin Hubert-Fricke. „Wir danken 
den Volkswagen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern herzlich für Ihr Engagement.“ 

  

Lebenshilfe Gifhorn 

Die Lebenshilfe Gifhorn ist am 1. September 1963 von Eltern, Betroffenen, 
Vertreterinnen und Vertretern aus Politik und Verwaltung und engagierten 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern gegründet worden. Die Lebenshilfe ist seit mehr als 50 
Jahren Trägerin von Einrichtungen für aktuell über 1.300 Menschen mit 
Beeinträchtigung im Landkreis Gifhorn. Das Unternehmen bietet an 19 Standorten 
Leistungen der Frühförderung und Stützpädagogik sowie Leistungen im Bereich Wohnen 
an, betreibt Kindergärten, Schulen und Werkstätten sowie verschiedene ambulante 
Dienste mit ca. 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

 

Volkswagen Belegschaftsspende 2019 

Über die Volkswagen Belegschaftsspende Wolfsburg stellen Belegschaft und 
Unternehmen in diesem Jahr mehr als 460.000 Euro für soziale Projekte und karitative 
Einrichtungen in der Region zur Verfügung. Das gute Ergebnis knüpft an die Erfolge der 
letzten Jahre an und kommt insgesamt 34 gemeinnützigen Projekten und 
Organisationen in der ganzen Region zu Gute – von Wolfsburg und Gifhorn über 
Helmstedt bis nach Haldensleben. 


